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Für die Heiligsprechung vorbereitet
werden unter anderen fünf Päpste und
dreizehn Kardinäle. Seit 1588 wurden
von der römisch-katholischen Kirche
155 Heilige und 116 Selige proklamiert.

Voice of Freedom

Totentafel

Emmi Haubensak

wurde uns und den Angehörigen im 71.
Lebensjahr unerwartet durch Herzschlag
entrissen. Ein einfaches, von Arbeit und Sorge
für andere erfülltes Leben hat seinen Ab-
schluss gefunden. In der freigeistigen
Abschiedsfeier vom 28. April 1967 im Krematorium

Zürich/Sihlfeld gedachte Gfrd.
Pasquin mit ehrenden Worten der lieben
Verstorbenen.

Familiendienst der Ortsgruppe Zürich

Die Ortsgruppe Zürich hat durch den Tod
zwei Mitglieder verloren:

Max Winiger

starb nach schwerer Erkrankung im 70.
Lebensjahr. Eine grosse Trauergemeinde
gab ihm am 18. April 1967 das letzte Geleit

im Krematorium Zürich/Sihlfeld. Gfrd.
Pasquin und Kantonsrat Storer würdigten
in ihren Abschieds-Ansprachen das Leben
und Wirken dieses uneigennützigen Kämpfers

für soziale Gerechtigkeit, des Helfers
der Armen und Bedrängten. Als Verwalter
des «Wohnheim Sihlfeld» und des «Cafe
Boy» war er den jungen Menschen sehr
zugetan. Zahlreich waren die Organisationen

und Körperschaften, in denen sich der
Verstorbene aktiv betätigte, in der
Sozialdemokratischen Partei, im Zürcher
Kantonsrat als Arbeitervertreter, bei der
schweizerischen Bewegung gegen
atomare Aufrüstung, in humanitären
Hilfsaktionen, um nur einige zu nennen.
Unvergessen bleibt uns Freidenkern sein
mutiger Einsatz im Zürcher Kantonsrat für
die Trennung von Kirche und Staat sowie
im Aktionskomitee gegen die neuen
zürcherischen Kirchengesetze des Jahres
1963.
Wir werden unsern Freund Max Winiger in
ehrendem Andenken bewahren.

An Blitzlicht
Wir bitten um Angabe einer neuen
Adresse. Sie wissen wohl selbst,
warum die bisher angegebene nicht
mehr verwendbar ist. Das
Redaktionsgeheimnis wird streng gewahrt,
aber wir können keine Beiträge
aufnehmen, deren Verfasser wir nicht
kennen.
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Aus der
Bewegung

Ortsgruppe Basel

Mittwoch, den 14. Juni 1967, um 20 Uhr
im Restaurant «Kunsthalle», Steinenberg

7, Unionssaal, Vortrag von
Gesinnungsfreund Dr. Hans Titze über das
Thema

«Ueber die Grenzen der Erkenntnis»

Gäste willkommen!

Anschrift: Werner Ohnemus, Postfach 112,
4000 Basel 12

* * *

Ortsgruppe Bern

Montag, den 12. Juni 1967, um 20 Uhr im
Restaurant «Victoriahall»

freie Zusammenkunft

Sonntag, den 18. Juni 1967,

Sommer-Sonnwendfeier

Näheres wird durch Zirkulare bekanntgegeben.

Donnerstag, den 29. Juni 1967, um 20 Uhr
im Saal des KV, Zieglerstrasse, Vortrag
von Herrn Achmed A. Huber:

«Der Islam in einer revolutionären Welt»

Gäste willkommen!

Anschrift: Postfach 1464, 3001 Bern

Ortsgruppe Winterthur

Mittwoch, den 14. Juni 1967, um 20 Uhr
im Hotel «Volkshaus», Zimmer 4, 1. Stock

Kirche und Krieg

Hans-Heiri Zürrer erzählt von seinen
Erlebnissen als ehemaliger Pfarrer im letzten

Krieg.

Anschrift: Werner Wolfer, Langwiesen-
str. 8, 8408 Winterthur, Tel. 052 25 41 77.

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 2. Juni 1967, um 20 Uhr im
Sitzungssaal des Hauses «Zum Korn»,

Birmensdorferstrasse 67, 5. Stock, berichtet

Gesinnungsfreund Wolfgang Runge
(Informationssekretär der Weltunion der
Freidenker) von der

Tätigkeit des deutschen Freidenker-
Verbandes

insbesondere von den florierenden
Jugend-Organisationen in Hamburg.

Freitag, den 16. Juni 1967, um 20 Uhr im
Sitzungszimmer des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstrasse 67, 2. Stock:

Diskussionsabend

Dank und Bitte:

Wir danken den vielen Mitgliedern, die
ihren Jahresbeitrag pro 1967 bereits
entrichtet haben, für die prompte Zahlung.
Wer damit noch im Rückstand ist, wird
gebeten, die Ueberweisung in der nächsten

Zeit nachzuholen.
(Postcheck-Konto 80-7922, Fr. 24.-, für
Ehepaare Fr. 33.—.)

Anschrift: Walter Gyssling, 8032 Zürich,
Hofackerstrasse 22, Tel. 051 53 80 28.

Familiendienst, Beratungen, Abdankungen:
Eugen Pasquin, 8057 Zürich, Seminar-
str. 109, Tel. 051 26 23 90 oder 54 4715.

Freidenkerbund Oesterreichs (FBOe)

Mitglied der Weltunion der Freidenker

Bundesobmann: Franz Salomon, 1080 Wien
VIII, Wickenburggasse 15/11/12, Telephon
42 84 194.
Gfd-Obmann: Hofrat Fritz Kernmeier,
1150 Wien XV, Kannegasse 6/11/18, Telephon

92 50 305, Sprechstunden jeden
Samstag, 16.30 bis 18.30 Uhr. Vorträge im
Gewerkschaftshaus Gastgewerbe, 1040
Wien IV, Treitlstrasse 3, 19 Uhr, am
13. September, 11. Oktober, 8. November,
13. Dezember 1967 (Juni—August Ferien).
Bundesvorstandssitzung an denselben
Tagen dortselbst um 17.30 Uhr. Sprechstunden

des Bundesobmannes nach diesen

Sitzungen ab 18.30 Uhr.
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